
An das Finanzamt …………………… 

Steuernummer: ………………………. 

 

Einspruch  

Hiermit lege ich, unter Wahrung der Frist- und Formvorschriften, gegen den Bescheid über 

die Festsetzung von Nachzahlungszinsen  

zur …......... (z.B. Einkommensteuer)  

des Jahres …....... (durch Jahreszahl des Veranlagungszeitraums ersetzen)  

vom ....... (Datum des Zinsbescheids einsetzen)  

Einspruch ein. Die Zinsen sind nach meinem Dafürhalten in einer verfassungsmäßig 

unzulässigen Höhe festgesetzt worden. Ich verweise zur weiteren Begründung auf die 

Entscheidungen des BFH vom 25.4.2018 (IX B 21/18) und vom 3.9.2018 (VIII B 15/18). Ich 

erkläre mich damit einverstanden, das Verfahren ruhen zu lassen, bis das 

Bundesverfassungsgericht in den Verfahren 1 BvIR 2237/14 und 1 BvIR 2422/17 entschieden 

hat. Ich erlaube mir im Übrigen, diesbezüglich auf folgende Verfahren vor dem BFH 

hinzuweisen: III R 25/17, VIII R 19/17, VIII R 36/16, IX R 42/17, X R 15/17. 

 

Antrag auf Aussetzung der Vollziehung 

Ich beantrage ferner die Aussetzung der Vollziehung der festgesetzten Nachzahlungszinsen 

in Höhe von …….. (Zinsbetrag aus dem Zinsbescheid übernehmen) EUR. Diesbezüglich 

verweise ich auf die BMF-Schreiben vom 14.6.2018, IV A 3-S 0465/18/10005-01 und vom 

14.12.2018, IV A 3 - S 0465/18/10005-01.  

 

(Hinweis: Der Antrag auf Aussetzung der Vollziehung sollte gegebenenfalls auf den 

Verzinsungszeitraum ab 1.4.2012 beschränkt werden. Sollte allerdings ein starkes Interesse 

an einer Aussetzung der Vollziehung auch für die früheren Verzinsungszeiträume bestehen, 

wäre der Antrag entsprechend zu erweitern). 

 

 

Datum, Unterschrift 

 


